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2lmerika im SKriege
Schon ein 3o.hr fteht CIncle Sani im ^Kriege
Cfnd ©erkundet uns mit jedem Sag.
2Bie man oorbereitet roichtige Siege
(Clnterdeffen geht es Schlag um Schlag).
ßunderttaufend luftige Schiffe müffen
2luf die Seutfchen feuern kreu3 und quer
Ctnd erjticken fic in öeuergüffen
(immerhin : es eilt damit nicht fehr).

Schiffe laufen täglich neu oom Stapel
(2Benn die 2Berften einmal fertig pnd)
Ctnd oon Sincinnati bis 2Ieapel
ßerrfdit 2Imerika (roenn es geroinnt).
2Zichts, auch garnichts kann ihm roiderjtehen

(3nfoferne es das felber glaubt),
Clnd roer lange lebt, roird lange fehen,
2Sie man manche ßoffnung tiefer fchraubt.

3erd-2T!ias

2lngeroandtc 2Beisheit
3hr feid alle über einen Ceiflen

gefchlagen!" bedrohte 2ïïeifter Knieriem feine

Cehrlinge.
* *

Sas iff ein oerdammt heiler Sag!"
meinte der îXrebs, beoor er rot rourde.

6ki

Gloria praecox
ßei&t einer Stilgebauer
Clnd roar dank SKichard Song
(Befeiert ungehauer
Serfchiedene 2Bochen long

2Bas ftrebt er da nach Ghre,
3ndem er gefeiert, nei,

©egen Seutfchlands 28ehre
(Seine ßeimat nebenbei).

ßat man ihn dort oerkennet,
Clnterfchähet fein Schanie?
2Bo man die Sejten nennet,
2Iennet man ihn da nicht 2Iie?

2Bas ijt denn nur pafforen?
Ser 2Rann, der ihn gemacht
2ïïit oielen !Keklamoren

3fl er mit ihm oerkracht?

's ift nidits mit Stilgebauer
Clnd roar auch niemals nichts

3ch fage das ooll Srauer
Clnd roeinenden ©epchts.

ßing dauerhaft dem 2<naben

Ser Corbeer um den ßals,
2Sir müßten ihn nicht haben
Clnd deshalb allenfalls. 2Iuch CEiner

25or dem 2<on3i1ium
Ser alte Sprin3el lag krank im Sett.
Siesmal geht's roohl 3U (Ende, ßerr

Soktor," klagte der Satient. 21ïir hat
nämlich mal eine Sigeunerin prophe3eit, es

roerden 3roei 2Hänner in meiner ©egenroart
in Streit geraten und an den. Öolgen diefes
Streites roerde ich fterben."

2Iun, beruhigen Sie fich," tröftete der

2Ir3t, es ifl gan3 ausgefchloffen, dafc fich

irgend jemand hier (freiten follte."
2lber ich hörte doch, roie Sie 3U meiner

Srau fagten, Sie roollten 3ur Sicherheit
noch einen Kollegen 3U3iehen?" roendete

der Kranke ein. qaowi

kindliche Ôlerjon
Sater (einen Srief lefend): Gh roeh,

da erhalte idi die traurige Kachricht oom
2J bieben unferes lieben Onkels ©uflao
in Srafilien. Sarauf Klein- ®lfe, 3ur
2Rutter geroendet : ßaft du's gehört, Klama?
Ser Onkel ©uftao ift abgelebt. 21. et.

Sur 2<äferationierung
Ser Kafus macht nicht lachen! Ski

Sanitats Hausmann a. g.
¦ Urania-Apotheke ZURICH Uraniastrasse 11

I. unci ältestes Haus der Scliwelz ±Clt
sämtliche Aerzte- und Krankenbedarfsartikei

Siseue cliemiBClae Latooratorien
aatiriolx - St. Gtallexx - Basel - Genï

Briefmarken-]
JFacsimiles auss. Kurs. Re-
Iparatur von defekten Brief¬

marken. 1823
¦ An- und Verkauf, Tausch.
S Preisliste gratis u. franko.

Auswahl-Sendungen.
F. Fournier's Nachf., Genf I.

ÖÄ' öBsllntleste zur Bereiâlng

ï von Salaten,sauren
(Speisen undSaucen.1
4sowie aromatischen Getränken. I

J6esun(ien I Kranker» *1

ärztlich empfohlenvöy

Blut
Reinigungsmittel

Model's Sarsaparill
gegen alle Krankheiten, die von
verdorbenem Blut oder von
chronisch. Verstopfung
herrühren, wie : Hautausschlag, Böte,
Flechten, Jucken, Skrofulöse,
Augenliderentzündungen, Syphilis,
Hämorrhoiden, Krampfadern, schmerzhafte
Periodenstörungen, besonders im
kritischen Alter, Rheumatismus,
Migraine, Kopfschmerzen,
Magenbeschwerden etc. Sehr angenehm
und ohne Berufsstörung su nehmen.
- Vs Flasche Fr. 4.20, V, Fl. Fr.6.
1 Flasche für eine vollständige Kur
Fr. 9.60. Zu haben in allen
Apotheken. Wenn man Ihnen aber
eine Nachahmung anbietet, weisen
Sie dieselbe zurück und bestellen
Sie direkt per Postkarte bei der
PHARMACIE CENTRALE,
MADLENER- GAVIN, rue du
Montblanc 9, G E N F. Dieselbe sendet

Ihnen gegen Nachnahme obiger
Preise franko die echte Model's
Sarsaparill. 1730

Thurgauer

WW
Mosterei

.Märstetten,

kBem;Gold.Me<y

Alle Männer
die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten, Ausschreitungen u.
dgl. an dem Schwinden ihrer
besten Kraft zu leiden haben, wollen
keinesfalls versäumen, die lichtvolle
u. aufklärende Schrift eines
Nervenarztes über Ursachen, Folgen
und Aussichten auf Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet. Zu beziehen
für Fr. 1.50 in Briefmarken von
Dr. Rumler's Heilanstalt,
Genf 477.

Ideal-Blutstärker
hervorragend bei Schwächezuständen
aller Art, 1584

bessert das Aussehen I
Fr. 4. in den Apotheken erhältlich.

Hauptdepot :

Apotheke Lob eck, Herisau.

Rote
Ostschweizer

Landweine Weiße

Fendant 1917 Dôle
Spanische und italienische Tisch' und Coupierweine

empfiehlt real und preiswürdig

Verband ostschweizer. landw. Genossenschaften
Winterthur. 1860

Mord- smässig überrascht sind alle Damen und
Herren beim Durchblättern der hochinteressanten

und sehr belehrenden Broschüre über intime Hygiene,
Vorsicht und Kosmetik. Man verlange dieselbe noch heute unter
Beilegung von nur Pr. 1.50 in Marken direkt vom Verfasser Dr.
A. Bimpage, Case Rhône 6303, Genf. Anfragen werden gratis
gewissenhaft beantwortet.

FrauWilh.Fehr Stolz
vis - à - vis dem Bahnhof

HERISAU
Versand des altbekannten,
vorzüglichen Haarstärkers
Preis per Flasche Fr. 2.50

gSF" Harnuntersticliungen
Jeder Kranke oder Gesunde sollte dann und wann zur Beurteilung seines

Zustandes eine gewissenhalte Harnanalyse anfertigen lassen. In meinem Laboratorium,

das speziell für Untersuchungen des Urins eingerichtet ist, werden die
Untersuchungen gewissenhaft ausgetührt. Der Preis für eine Untersuchung
ist Fr. 3.50. Verlangen Sie die Versandflasche gratis, welche sich besonders
zum Einsenden des Urins eignet, Sie haben dann müheloses Verpacken. [1754
H. Schuberth, Versand-Apotheke, Mollis (Glarus), Spezial- Laboratorium.

Rift*» Ipcpn I Schellenberg.Dill» leatfll. weltberühmtes

20Jahrejiinger
auch genannt ExlepSng, gibt
jedem grauen Haar die frühere Farbe
wieder. Seit 10 Jahren von Prof. u.
Aerzten etc. empfohlen. Ein
Versuch genügt. Preis der Flasche Fr.
6.60, franko. Diskrettr Postversand.
Oeneralvertrieb : Max Hooge,
Basel 18. 1810

Sommersprossen
Leberflecken, Säuren und Hitesser
verschwinden b. Gebrauch der
Alpenblüten-Creme Marke Edelweiss"
Fr. 3.. Garantie 1778

Vers, diskret d. Fr. Gautschi,
0Pestalozzihaus, Brugg (Aargau).

Schreckliche

Tat!!!
ist es nicht, denn Sie erhalten sofort
völlig kostenfrei eine genaue und
eingehende Beschreibung über die
hochpraktisrhe und äusserst
interessante Erfindung

eines blinden
Musikers, welcher bereits hunderte
von Kindern, Erwachsenen und älteren
Personen das schöne, in ganz kurzer
Frist mit grosser Leichtigkeit erlernte
Klavierspiel verdanken. Zögern Sie
nicht, denn auch Sie werden unter
voller Garantie in wenigen Wochen
nicht nur Lieder, Tänze, Märsche,
sondern überhaupt jede Art von gediegener

und schöner Klaviermusik mit
Leichtigkeit erlernen. Verlangen Sie
heute noch die kostenlose Beschreibung,

nach deren Studium Sie dann
auch (ohne etwelche Verpflichtung
Ihrerseits) eine erste Probelieferung
dieser Erfindung erhalten können durch
Musikinst. Emil Isler, Laufenstr. 37,
Basel VII. (Um genaue Adresse
des Bestellers wird gebeten.) 1524

BesteHandseife
Ueberau zu habe«!

Amerika im Rriege
Scnon ein Ianr stekt (tncle San, im Rriege
«Unci verkündet uns mit jeciem Tag.
Wie man vorbereitet roicbtige Siege
(tUnterdessen gebt es Scblag um Scblag).
hunderttausend lustige Scbisse müssen

Aus clie Deutscben feuern kreuz uncl guer
tUncl ersticken sie in Seuergüssen

(Immerbin : es eilt clamit nicbt sebr).

Scbisse lausen täglicb neu vom Stapel
(Wenn clie Wersten einmai fertig sincl)

(tnci von Cincinnati bis Neapei
kZerrscbt Amerika (wenn es gewinnt).
Nicbts. aucb garnicbts kann ibm wiciersteben

(Insoserne es clas selber glaubt).
tUncl wer lange lebt, wird lange seben.

Wie man mancbe kZossnung tieser scbraudt.
Ierê-Mos

Angewandte Weiskeit
Ibr seicl alle über einen Leisten

gescbiagen!" beclrobte Nleister Rnieriem seine

Lekriinge.

Das ist ein verdammt beiher Tagl"
meinte der Rrebs. bevor er rot wurde.

SKI

(?loria praecox
kreißt einer Stilgebauer
tUnd war dank Ricbard Bong
Geseiert ungenauer
Berscbiedene Wocben long

Wos strebt er da nacb Ebre.
Indem er geseiert. nei.

Gegen Deutsckiands Webre
(Seine kZeimat nebenbei).

Kat man ibn dort oerkennet.
Unterscbähet sein Scbanie?
Wo man die Besten nennet,
Nennet man ibn da nicbt Nie?

Was ist denn nur passoren?
Der Nlann. der ibn gemacbt
Nlit vieien Rekiamoren
Ist er mit ibm verkracbt?

's ist nicbts mit Stilgebauer
(tnd war aucb niemals nicbts

Icb sage das voll Trauer
(tnd weinenden Gesicbts.

King dauerbast dem Rnaben
Der Lorbeer um den t?ais.
Wir müßten ibn nicbt baben
(tnd desbaib ailensalls. îluck Einer

Vor dem Xonzilium
Der alte Sprinzei lag krank im Bett.
Diesmal gebt's wokl zu Ende, kzerr

Doktor." klagte der Patient. Nlir Kot

nämlicb mal eine Zigeunerin propbezeit. es

werden zwei Nlänner in meiner Gegenwart
in Streit geraten und an den Taigen dieses

Streites werde icb sterben."

Nun. berukigen Sie sick." tröstete der

Arzt, es ist ganz ausgesckiossen. daß sicb

irgend jemand kier streiten sollte."

Aber icb börte docb. wie Sie zu meiner

Srau sagten. Sie wollten zur Sicberbeit
nocb einen Rollegen zuzieben?" wendete

der Rranke ein. P°wi

Rindkcke Glexion
Bater (einen Bries lesend): Ob web.

da erbalte icb die traurige Nacbricbt vom
Ableben unseres lieben Onkels Gustav
in Brasilien. Daraus Ri ein -EI se. zur
Nlutter gewendet : kZast du's gekört. Nlama?
Der Onkel Gustav ist a b g e I e b t. 21. <s>.

55ur Xäserationierung
Der Rasus macbt nicbt lacben l si!

ZlUlîlv»

------ IlkHÎKczz^ê» <?à«sm^1»c?à« IQâ»ìi>czi7»î<i>Z?1si^ -----

Zrîekmsrken-
Ilìosirniles »uss. Kurs. Rs-
«xs-ra-tur von àslsktsn Lrisk-

rnàsn. 1823
làn- unà Verksuk, r»u»ck.

f. ssournivr » l^aonf., k/nf I.

/vonLiZlstSN.sizursn
lZpsissnunc!5iZucsn.'

^KssuàntKi'âei» iH

V>U«
ksîiiïgungsrniîtol

Moilvl's SsrssparîII
xsxen s,I1e Xr»nkd«itso, àis von
»«i-voi»!!-«»«»»» vint oàer von

rubren, wis : rls,ut»ussoi>1s,8, Röt«,
riecbten, àuvken, Skrokuiose, Xu^sn-
liàsrsntrûnàun^en, Lvpdilis, Uàor-

kritisobsn ^lâr, kìbsuinàtisiiius,
^lixràe, Xovlsedrnsrien, Ns.Zgnds-
«cd^vsràsn ste. Sskr «.nzsnsbrn
uvà okne vsruksstorunx ru nskmeu,
- >/z I?l!>LLk« k'r. 4.20, I-I. k-r.S.
l ?Is«ede kür «io« vollstànàigo Xur

960 Z!» k-bon în -Non
^ìpvîllvllvn. WendmAnIknon »der
«tus Hs,vks.dinun^ »nbistst, wsissn
Lie àissslds zurück uoà bsstsllen

p « x k u á cz?n °cüz^?R>i.L,
tlX0I,LXIZK- SXVIX, ru« àu
Uvntb1s,nv S, S L ?I Dieselbe ssn-

preise kr»nîo^àis votlt» HI«»«I«?'»

S,n»,p»I»i». 1730

Aiuiyauer

Mosterei

^tzlà^iiedlmi

àie inkolge sckleckter ^ugenàge-
vokndeiten, ^ussckreitungen u.
àgl. sa àem Sckvinàen ikrer de-
«ten Krskt leiàen Kaden, vollen
kelneskalls versäumen, àielicdtvolle
u. aukklârenàe Sckritt eines dier-

unà Xussickten su! Heilung àer

kllr ?r. 1.50 !n Lrlekmsrken von
Ni». Numloi» » ttloilsi>»î»lt,
von» 477.

Icjesl-VIuktärker
dervorragenà dei SckvSckerustânàen
aller àrt, IS84

I?r. 4. in àen Xpotdeken erktltlicd.

>ìpotl>elle l.»it>«o^, ti>»l>î»»ll.

kotk
0»t»vli«olîrvlr

fonâsat l9l7 vôlo
8psni»c?ke unci itslisnisoke ?i«ok- uncl Loupiervvoino

tVIntertdur. isso

swàssiZ ûbsrràsvkt sinà ails llàinsn unà
Hsrren bsiiu vurcîkdiâtisrn àsr koàints-

rsisantsn unà 8«dr dsiskrsnàon iZrosokürs üdsr intirno llvgiens,
Vorsiàt unà Xosraetà àn verlânizs àissâs nook ksnìs untsr
LsilsAunA von nur i?r. 1.30 In Ns-ricon àiràt vorn Vsrkàsssr Or.
^. Liiupsz?«, Lsss kkôns 6303, Kvnk. àkràxsn voràou gratis
«zsvisssnkâkt bvÂnt^vorìst.

vis - à - vis àem tjaknkok

Verssnà àes aitbekânntsn,
vor^üjzlicken ttsarstarkers
preis per l^Isscks I^r. 2.3i)

^eàer Kranke oàer llesuncie sollte àann unà vsnn 2Ur IZeurteilunx seines
^ustanàes e>ne Zevissenkslte ttârn-nslxse snkerllxen lassen. In meinem l.sdor2»
torium, clas speziell kür Unlersuckunxen àes Urins eingericktet ist, weràen äie
vntersuckunxen xevissenkâkt ausxelllkrt. Oer preis kür eine vntersuckunA
ist ?r. 3.50. Verlünxen Sie (lie Versanàklascke xrstis. velcke sick desonöers
?urn Nnsenàen àes Urins eignet, Sie Kaden àann müdeloses Verpacken. II754
i<. Svliubontk, Versanà-^potkeke. »Kolli» Illlarus), Special- l.adoratorium.

k?>77-» l^«i^N t Sckellenderx,rZIt.t.v >vàv«I.êltderlldmtes

»uck genannt ^xlvpîing, gibt
jeàem xriuen ti»sr àie krükere I?arde
vieàer. Seit IV fakren von Prot. u.
X«r2ten etc. emptoklen. Lin Ver-

K.S0, kranko? O!skret»r postverssnà.
lZsneralvertried : »oaoo,
«»»«I IS. 8 0

Zommei'sproZSkn
ê.eberllecken, Sîiuren unä NNesser vei-

dluten-vrèrus ìl^i'ke ^IZàelveiss'
I?r. 3.-. v»r->.n«ie! 1778

Vers, àiskret à. k'I». lt»uî»vl>î,
êpestàlo^ânus, knugg <àr--ài>).

!c!>MIîà

völlig kostenirel eine genaue unà
ài-ekenàe vesckreibuog llber àie
dockprsktlzrde unà àusserst inte-
resssnte Lrslnàung

eines dlinttvn
von «innern, Lrvacdsenen unà älteren

nickt, àsnn auck Sie veràiâi unter

ner unà sckSner Klaviermusik mit
l.eicktigkeit erlernen. Verlangen Sis
keute nock àie kostenlos« Lesckreid-

auck (okne etvelcke Verpklicdtuug
Idrerseits) eine erste probelielerung

àes IZestellers virà gebeten.) 1524
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